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Unendliche

Lernwelten



a u S g a b e  1  —  2 0 2 3 11

a n B l i c k

Technologien wie das James-Webb-
Teleskop ermöglichen mit ihren spek-
takulären Bildern – wie diesem Foto 
einer Sternengeburt – visuelle Zeitrei-
sen zurück bis an den Ursprung des 
Universums. Zugleich ist die Sanduhr 
ein uraltes Sinnbild unserer verrin-
nenden Zeit in einem von Algorithmen 
durchgetakteten Alltag. Wir kennen 
dies von den endlosen Arbeitstagen 
vor dem Büro-Bildschirm.

Die scheinbar grenzenlosen Mög-
lichkeiten innovativer hybrider Kom-
munikations- und Lernformate geben 
den Lernenden allein durch ihre grö-
ßere Flexibilität dagegen ihre Zeit-
Souveränität zurück: Sie, die Lernen-
den, bestimmen weitgehend selbst, 
wann, wie und mit wem sie sich perso-
nalisierte Inhalte erarbeiten. (MT)
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